
 

Weiterführende Literatur zum Thema „Qualifizierung von Gesundheitsfachkräften für die Intervention gegen 

häusliche und sexualisiere Gewalt“ 

 

Erhebung von Schulungsbedarfen von Pflegefachpersonen zu der Thematik  

Nurse education and understanding related to domestic violence and abuse against women: An integrative 

review of the literature. Von: Alshammari, K. F., McGarry, J., Higginbottom, G. M. A. in: NursingOpen, 2018. 

Der Übersicht  Artikel stellt den aktuellen Forschungsbedarf und -ergebnisse zum Thema Gewalt in 

Paarbeziehung und Pflegefachpersonen vor. Der Artikel unterstreicht die zentrale Rolle von 

Pflegefachpersonen für die Ersthilfe von Betroffenen häuslicher Gewalt und die noch unzureichend bedeckten 

Bedarf an Schulung für die Berufsgruppe.   Artikel  

 

Wirkung von Schulungen 

Identification and referral to improve safety (IRIS) of women experiencing domestic violence with a primary 

care training and support programme: A cluster randomised controlled trial. Von: Feder, G., et al. in: Lancet, 

2011. Die Studie evaluierte ein Trainingsprogramm zur Intervention gegen häusliche Gewalt für medizinisches 

Personal in London und konnte nach dem Training eine Verbesserung in Erkennen von häuslicher und 

sexualisierter Gewalt sowie in der Weitervermittlung an Fachberatungsstellen feststellen. Artikel 

A scoping review of intimate partner violence eductaional progras for health care professionals. Von: 

Sprague, S., et al. in: Women&Health, 2018. Der Review Artikel fasst den aktuellen Forschungsstand zum 

Thema Wirkung von Schulungen zum Thema zusammen und sammelt anhand dessen Kriterien für eine 

wirksame Schulung. Artikel  

Which Violence Against Women Educational Strategies Are Effective for Prequalifying Health-Care Students? 

A Systematic Review. Von: D. Sammut, J. Kuruppu, K. Hegarty & C. Bradbury-Jones. Trauma, Violence & Abuse, 

I-20, 2019. Die Übersicht identifiziert Gute Praxis in der Schulung von Auszubildenden der Gesundheitsberufe 

zum Thema geschlechtsbasierte Gewalt. Die Autorinnen kommen zu dem Ergebnis, dass interaktive und 

praxisfokussierte Ansätze die besten Ergebnisse zeigen und eine längere Kursdauer zur Veränderung von 

Einstellungen und Haltungen der Lernenden effektiver ist. Artikel 

 

Kinderschutz 

Sachstandserhebung und Handlungsempfehlungen. Behandlung des Themas „Missbrauch, Misshandlung, 
Gewalt und Vernachlässigung im Kindes- und Jugend-alter“ im Rahmen der Aus-, Weiter-, und Fortbildung 
von Ärztinnen und Ärzten, Psychologischen Psychotherapeuten und Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeuten in Deutschland. Von: Forum „Fortbildung von Medizinerinnen und 
Medizinern“, Arbeitsgruppe III „Forschung, Lehre und Ausbildung“, Runder Tisch „Sexueller Kindesmissbrauch 
in Abhängigkeits- und Machtverhältnissen in privaten und öffentlichen Einrichtungen und im familiären 
Bereich“, 2010-2011. Der Bericht erstellt eine Übersicht zum Stand der Verankerung der Sensibilisierung zum 
Thema Kinderschutz in Aus-, Weiter- und Fortbildung von Ärzt*innen und Psychotherapeut*innen in 
Deutschland. Sachstandserhebung  
 

 
 

Die vorliegende Zusammenstellung erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Gerne nehmen wir weitere 
Literatur zum Thema Qualifizierung und Intervention bei häuslicher und sexualisierter Gewalt auf. Wenden Sie 
sich mit entsprechenden Informationen bitte an die Koordinierungsstelle: info@signal-intervention.de 
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